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Revision der Verordnungen über die Beglaubigung des nichtpräferenziellen 
Ursprungs von Waren 

Sehr geehrte Frau Gremminger 
Sehr geehrter Herr Spaeti 

Wir danken Ihnen für die Teilnahme an unserer Kommissionssitzung vom 31. Oktober 2019, 
bei der Sie uns den Hintergrund und die Ziele der geplanten Revision der Verordnungen 
über die Beglaubigung des nichtpräferenziellen Ursprungs von Waren erläutert sowie die Er-
gebnisse einer im Sommer 2019 in diesem Zusammenhang bei den Schweizer Unterneh-
men durchgeführten Umfrage präsentiert haben. 
 
Die Mitglieder des KMU-Forums sprechen sich grundsätzlich für eine Revision der entspre-
chenden Verordnungen aus, wenn damit eine Vereinfachung der Verfahren, eine administra-
tive Entlastung und eine Senkung der Handelskosten für die Exportunternehmen angestrebt 
wird. Was die Zollverfahren anbelangt, sind die Schweizer KMU teilweise auf die Unterstüt-
zung der kantonalen Handelskammern angewiesen. Mehrere unserer Mitglieder wären daher 
gegen eine Reform, wenn diese zum Verschwinden der Handelskammern in den Randregio-
nen führen könnte oder zu einem deutlichen Abbau ihrer unternehmensnahen Dienstleistun-
gen. Diese Dienstleistungen werden den Unternehmen übrigens häufig nicht in Rechnung 
gestellt, sind für sie aber sehr nützlich. 
 
Das KMU-Forum würde eine Digitalisierung der Verfahren begrüssen, sofern diese zur Kos-
tensenkung für die KMU beiträgt und nicht zu einer Lastenverschiebung auf die Unterneh-
men führt. Die Verwendung elektronischer Verfahren darf für die KMU auf keinen Fall höhere 
Kosten verursachen als das papierbasierte Verfahren. Im Hinblick auf die geplante Harmoni-
sierung der von den Beglaubigungsstellen erhobenen Gebühren sollte gemäss unseren Mit-
gliedern darauf geachtet werden, dass die entsprechenden von der bundesgerichtlichen 
Rechtsprechung entwickelten Grundsätze eingehalten, aber auch − wie dies die Allgemeine 
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Gebührenverordnung des Bundes vorschreibt − die konkreten Umstände berücksichtigt wer-
den. Eine zu starke Angleichung der Gebühren nach unten könnte die kleinen Handelskam-
mern in Schwierigkeiten bringen, denn für sie sind die Kosten für die Ausstellung von Ur-
sprungsnachweisen infolge fehlender Skaleneffekte in der Regel höher. 
 
Das KMU-Forum ist gerne bereit, bei den weiteren Arbeiten im Zusammenhang mit der Revi-
sion der Verordnungen mitzuarbeiten und zusätzlichen Input zu liefern, sei dies durch die 
Delegation eines seiner Mitglieder oder in anderer Form. 
 
Wir danken Ihnen, dass Sie unsere Kommission zu diesen Fragen konsultiert haben, da 
diese für die KMU von grossem Interesse sind, und hoffen, dass unsere Bemerkungen und 
Empfehlungen berücksichtigt werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 
                                              

                                             
 

Jean-François Rime Dr. Eric Jakob  
Co-Präsident des KMU-Forums Co-Präsident des KMU-Forums 
Nationalrat Botschafter, Leiter der Direktion für 
 Standortförderung des Staatssekretariats für 
 Wirtschaft (SECO) 
 


